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Kreisliga Herren Ost

TTC Hitzhausen : OFV Ostercappeln 
Dienstag, 19.03.2024, 19:30 Uhr

Schmiemann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des TTC Hitzhausen, als Heiko
Schmiemann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
OFV Ostercappeln sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren Ost mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 12:10, 7:11, 11:4, 6:
11, 8:11 hieß es am Ende, als Schmiemann / Schirdewan und Höveler / Stahmeyer sich am Tisch
gegenüber standen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Völlig
ungefährdet war wiederum der Sieg von Bußmann / Rückin gegen Wille / Weith nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 12:10, 11:5, 4:11, 11:3 nicht verloren. Koch / Cirkovic machten mit Kleine /
Böhning bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Heiko Schmiemann beim 11:4, 7:11, 11:5, 11:9 gegen
Karsten Stahmeyer doch überlegen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christopher Bußmann gegen
Alexander Höveler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Michael Schirdewan
kam mit der Spielweise von Jürgen Weith am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Einen Sieg holte danach Daniel Koch beim 11:6, 11:8, 9:11, 11:4 gegen Edmund
Willen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Mike Cirkovic beim 3:0 mit Jörg Böhning. Völlig ungefährdet war
danach der Sieg von Ralf Rückin gegen Andre Kleine nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
11:4, 10:12, 11:5 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Recht
kurzen Prozess machte Heiko Schmiemann beim 3:0 mit Alexander Höveler und gewann die Partie
damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Somit
hat Schmiemann nun 17 Siege und 10 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Hitzhausen geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den
SV Viktoria Gesmold II, während der OFV Ostercappeln am 02.04.2024 gegen den TV Bohmte
antritt.

 Statistik:
 TTC Hitzhausen

Doppel: Schmiemann / Schirdewan 0:1, Bußmann / Rückin 1:0, Koch / Cirkovic 1:0 
Einzel: H. Schmiemann 2:0, C. Bußmann 1:0, M. Schirdewan 1:0, D. Koch 1:0, M. Cirkovic 1:0, R.
Rückin 1:0 

 OFV Ostercappeln
Doppel: Willen / Weith 0:1, Höveler / Stahmeyer 1:0, Kleine / Böhning 0:1 
Einzel: A. Höveler 0:2, K. Stahmeyer 0:1, E. Willen 0:1, J. Weith 0:1, A. Kleine 0:1, J. Böhning 0:1


